KALK SD 


Samſtag den 24. M 


Die „Kraka ner Zeitun 9» erſcheint täglich mit Ausnahme der Soun⸗ und Feiertage. Vierteljaͤhriger Abonnements⸗ 


Preis für Krakau 3 fl. mit Verſendung 4 fl. für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. X. Jahrgang. 


Redaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. 


Annoncen übernehmen die Herren: Haaſenſtein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Baſel, Hamburg und Wien. 


in 


tafaner Zeitung 


* 
1866. 


Gebühr für Inſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 Akt., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 


rückung 5 Nkr., für jede weitere 3 Mkr. Stempelgebü 


Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zilfendungen werden 


tungen der „Preſſe“, beſſer und hoffnungsverheißender 


zeichneten Diplome den erzherzoglichen Hoftath Ferdinand Wal. Peſſimismus allmälig die Waffen ſtrecken.“ 


ls Ritter des Ordens der eifernen Krone dritter Claſe Die „Kreuz⸗Ztg.“ anknüpfend an den Artikel der der betr 1 
3 gemäß in den Mterand des österreichischen letzten „Prov. ⸗Corr.⸗ über öſterreichiſch⸗ſächſi⸗ tigen Stande der Frage entſpricht. 
Kaiſerſtaates mit dem Prädicate „von Uysdal“ allergnädigit zu ſche Rüſtungen fügt binzu: Selbſtverſtändlich iſt bei der Meinung, daß der Streit de 


erheben geruht. lende f ine friedliche Löſung keineswegs ausgeſchloſ⸗ 
En liſche Majeſtat hab t Allerhöchſter Ent, trotzdem eine friedliche öſung 98 ausg ] 
ftiepung en d. J. die — — ſen. Wir hoffen noch immer, daß das Wiener Cabi⸗ 


Allerhoͤchſt anzuordnen und hiebei demſelben in Anerkennung ſei⸗ 


0 R leitung ⸗ und die ſcharfen Aeußerungen der Wiener 
Amtlicher Theil. als ſie vor einem Jahre war. Dieſe Anſicht hat die Blätter erwecken die Meinung, der Conflict ſei un⸗ 
Se. l. t. Apotoliſche Majeflät baden mit Alletböchſt unter, Zukunft für ſich und vor ihr werden Vorurtheil und vermeidlich. Aber wir find mehr 


hr für ſede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 


franeo erbeten. 


als jemals überzeugt, fürchtet man nun, 


1 will eine Eiſenbahn bauen und läßt deshalb 
an der Schelde Barragen errichten. In Belgien be⸗ 
dieſe werden das Flußbett verſan⸗ 


daß die Sprache der Blätter nicht den Dispositionen den, weshalb auch Miniſter Rogier ſchon dagegen 


effenden Regierungen und de 


ſchen Mächte nicht die Verhältniſſe 


Kriegsfalls annehmen wird. 
nant und Feſungsommandanten zu Joſephſtadt Carl utter net die Verhältniſſe — wie fie einmal find — ruhig Charakter ändern, ſo wird er zu 
v. Ripp erbetene Uebernahme in den wohlverdienten Ruheſtand anſehen und die Großmaͤchte fi 5 Ehren einigen des eutanättchel Sutereffe, 


> hieß I 25 * . 11 ipl tie bei demſelben 
d guten Dieuſtl das Gommandeurkteuß des werden über Schleswig- Holſtein, über die brennende pälſche Diploma 
JJ ̃ . au fe anni hieidattıig Bliben“ 


Se. k. l. Apoſtoliſche Majeſtaͤt haben mit Allerhöchfter Ent⸗ und ihren feſten Schutz zu fordern berechtigt iſt. 
ſchließung vom 13. März d. J. den biſchöflichen Steretär und 
theologiſchen Profeſſor in Feltre Franz Renier und den Mans 
ſionär an der dortigen Kathedralkirche Victor Dalla Piazz 
zu Ehrendomherren an dem Kathedralcapitel von Feltre allergnä⸗ 
digſt zu ernennen geruht. 


tiſchen Cabinets über die den „europäiſchen Frie⸗ 
den gefährdende Politik Preußens“ iſt in der feierlichen 


Der Juſtizmin at den Gerichtsadjuncten Moriz W im: 
NT ‚um Ahe ei dem 8 in Linz ernannt. 


ingetroffenen Handſchreiben des Kaiſers der Fran⸗ 
ofen an den König Wilhelm. Die Sommation Preu- 


SSBB H > 
Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 24. März. 


ſicher nicht. 


auf die geſpannten Verhältniſſe zu Preußen beſchul⸗ 
Hände in Oeſterreich herbeigeführt zu haben 


erwartet. Nach einer tel. Depeſche der „Schleſ. 3.“ 
ſind jedoch die verbreiteten Nachrichten über eine 
Miſſion des Fürften von Hohenzollern und über einen 
Verſoͤhnungsverſuch des Hrn. v. Werther unbegründet. 


dern vielmehr ſtärker geworden iſt. Das Behagen fung derjenigen bundesmäßigen Maßregeln zu veran⸗ 


des Centralismus war nicht die Geſundheit des Sta- laffen, welche im Sinne des Art. 11 der Bur desacte Frage zu vertagen und in dieſem Sinne theilt es 


anzurathen? Wenn ein anderes, etwa ein februariſti⸗ bieten. Hiemit wäre denn jo ziemlich deutlich ausge⸗ 


Der „Debatte“ iſt folgendes Telegramm v. 22. d. Rückkehr des öſterreichiſchen Cabinets 5 
aus Berlin zugegangen: Die Vorſtellungen des bri⸗ſtandpunet nicht mebr zu zweifeln, und Baiern s All 
Zuſtimmung zu der Bundesaction ſei bereits gewiß. ſu 


r beiden deut⸗ Experten 


m gegenwär⸗Einſprache erhoben hat. Die Hollander behaupten das 
Wir beharren Gegentheil und es wird nun eine Commiſſion von 
zuſammentreten, um dieſe Frage zu entſchei⸗ 


einesden. Kann man ſich nicht einigen, dann kommt die 


Sollte er aber den Sache vor die Unterzeichner 
einem Gegenftandeldürften leicht England un 
und wird dann die euro» 


der Schelde⸗Acte und es 
d die nordamerikaniſchen 


Freiſtaaten hierbei ein ernſtes Wort ſprechen. 


nicht Vom Kriegsſchauplatze im weſtlichen Südame⸗ 
. rika ſind Berichte eingelaufen, welche die Bedeutung 
Aus München wird gemeldet, es ſei an derſdes Beitritts Escuadors zur peruaniſch⸗chileniſchen 


zum Bundes- Allianz ſehr abſchwächen. Man habe in Chili dieſe 
ianz nur um des moraliſchen Eindrucks willen ge⸗ 
t, denn eine active Hilfeleiftuug ſei von Ecuador 


Die „Köln. Ztg.“ bringt „Militäriſche Briefe aus nicht mehr zu erwarten, das weder eine Armee noch 


Form eines „confidential letter“ hierher gelangt. Man Norddeutſchland“, N 
Tric heute in diplomatiſchen Kreiſen von einem hierſchen wird, daß ein Krieg gegen Preußen in 

militäriſchen Kreiſen ſehr populär wäre, Der Ver⸗ 
Briefe erkennt nämlich an, daß „ſowohl 
wie auch Offieiere des k. k. 


faſſer dieſer 


ens an Oeſterreich iſt zur Abſendung bereit. — Sind die meiſten Soldaten, x 0 N 
die beiden erſten Sätze wahr, dann iſt es der legte ööſterreichiſchen Heeres einen Krieg gegen Preußen mit 152. Sitzung des galiz 


a 


in welchen die Anſicht ausgeſpro⸗ 


eine Flotte beſitzt. 


unſeren 


Freuden begrüßen und id ſicherlich mit der größten 17. März 1866.) 


Der Landmarſchall Fürſt 


2 


In einem Hofrath Ritter v. Poſ ſing 
jo entſchieden antiöſterreichiſchen Blatt, wie 


. 


Landtagsangelegenheiten. 


iſchen Landtages am 
Leo Sapieha eröffnet 


die Sitzung um 10%, Uhr Vorm. 
Anweſend: 133 Abgeordnete. Von Seite der Re⸗ 
opferfreudiger“ fein werde, aber er geſteht ſelbſt, er gierung anweſend: der Regierungs- Commiſſär k. k. 


er. 


es die) Nach Genehmigung des Protocolls der letzten Si⸗ 


einzeln und à titre officieux von Herrn 12 de Geringer 71 Stimmen. 
eren 


zerthums verletzt. Von Seiten Oeſterreichs wird eine, Köln. Ztg.“ iſt, bleibt eine ſolche Bemerkung immerſtzung frägt Abg. v. Dwolinski, wann die von ihm 


rſtſch K tartikel ſpricht fi überreichte Petition der Gemeinde Win iatyüce in 
„nur um den Streit über die Auslegung eines Beide die „Köln. Ztg.“ entſchieden 1620 den Krieg aus undder Nothſtandsangelegenheit 


auf die Tagesordnung 


4 a 


Armee 


ſches Cabinet am Ruder der Geſchäfte ftände und die ſprochen, daß man Preußen im Verdacht hat, mit dings die Union der Donaufürſtenthümer un⸗ durch die Bildung der Collectiv- Gemeinden die ſoge⸗ 


politiſche Situation wäre Preußen gegenüber, wie Victor Emanuel gemeinſame Sache zu machen. Aus 
deute, wenn nicht unmittelbar drohend und kriegsge⸗ Berlin wird jedoch der „Köln. Ztg.“ geſchrieben, die 


fährlich, doch bedenklich und geſpannt: glaubt man wohl, britiſche Regierung habe das Florentiner Cabinet den türkiſchen Geſandten in Paris geſandt worden Einfluß ausüben werden. 


1 R a 8 Correſpondenzen, daß 
die verneinend beantworten und ihr Nein ten, in Folge deſſen Lamarmora ſich im italieniſchen nal Antone i die päp tlichen Werbebureaux im Aus- puncte d 
nützt. h (härfen, ja bis zu einem Proteste . die ende ſehr reſervirt zeigte. Auch ſoll der lande angewieſen habe, mit der Vornahme weiterer Gemein 


den in einem großen, ja dem größeren Theile des Reiches italieniſchen Hofe warnende Vorſtellungen zu machen. 
wieder herbeizuführen. Inſofern bis jetzt nach keiner 
\ Siege hin präjudieirt worden, iſt die, Lage des Rei⸗ 


welche Holland obliegt und wofür Belgien 
400.000 Franes zahlt, der Ausbruch eines C 


ie andere mit der Bildung der Colleetiv⸗Ge⸗ 


Cardi⸗ meinden nicht einverſtandene 


inne zu halten, da die erforderliche Zahl ihre Selbſtſtändigkeit. Der 


von Reeruten ſchon beiſammen ſei. 


erhaltung des öſtlichen Schelde⸗ 


jährlich nomie einer 
onfliets. der erwünſcht 


Partei ging vom Stand⸗ 


er thatſächlichen Verhältniſſe aus. Jede Orts⸗ 
de ſchätzt als eine beſondere Individualität 


Zwang zur Vereinigung 


0 mehrerer Ortsgemeinden in eine Gemeinde würde dem 
Holland und Belgien droht wegen Gefühl der Selbſtſtändigkeit 


Armes, Selbſtſtändigkeit auf Null r 


Gewalt anthun und dieſe 
educiren. Nur die Autor 


jeden Ortsgemeinde iſt die Grundlage 
en und freien Entwickelung. Die Redner 


1 


| 


der Majorität lenkten auch die Aufmerkſamkeit darauf, Oeſterreichiſche Monarchie. 120,000, „ Patrie“ 16,000, „Preſſe“ 15,000, „Opinion Schadenerſatz. Seine geſtohlenen Habſeligkeiten, d 
daß das Project der Collectivgemeinde unpraktiſch ſei, Wien, 22. März. Se k. k. Apoſteliſche Maje- nationale“ 14,000, r 13,166, 1 5 7 Fr und re e 
und wieſen auf die unüberwindlichen Schwierigkeitenſſtät haben heute Vormittags Privataudienzen zu er- 9166, „Temps“ 8833, „France“ 8833, „Union 6900, Pfd. St.; Entſchädigung für ſeine Reiſeunterbrechun 
hin, welche eee ſolcher Gemeinden ſowohlſtheilen geruht. Während der Charwoche wird Se. „Avenir national“ 6266, ⸗Gazette de Franee, 6000, 3000 Pfd. St.; ſchließlich für eine Ohrfeige, die er ſelber 
wegen des Widerwillens des Landvolkes gegen eine Majeſtät der Kaiſer keine Audienzen ertheilen. Die „Monde“ 5266, „Echo de Commerce“ 8520, „Charivari“ von einem engliſchen Matroſen erhalten haben will 10.000 
ſolche zwangsweiſe Vereinigung, als auch wegen der nächſten Audienzen werden Donnerftag am 5. April3 400, „Pays! 3383, „Epoque, 2333, „Villes et Cam. Pfd. St. Summa Summarum: feine eingefandte Rech. 
dagegen ſtreitenden beſtehenden Geſetze im Wege ſtehen. ertheilt werden. a pagnes“ 2000, „Libertö“ 733. Während die Zahl derinung beläuft ſich auf 20.324 Pfd. St. bie Ohrfeige mit 
Nach den Generalrednern ergreift der Herr Re.“ Se. Majeftät der Kaiſer empfing geſtern Bormits literariſchen Blätter zugenommen, hat fi die der politi- eingerechnet. . 
gierungseommiſſär das Wort, deſſen Rede wirſtags die mähriihe Deputation der Bezirke Littau, ſchen vermindert. Am 1. Jänner 1865 gab es in Frank. 1 
ihrem Wortlaute nach mittheilen werden, weil fie ſo. Sternderg, Konitz und Hohenſtadt, welche im Namen keich 337 politiſche Zeitungen, darunter 63 in Paris und 
wohl die Anſchauung der Regierung als auch jene derſder Bewohner der genannten Bezirke eine Dankadreſſe. 374 in den Departements; am 1. Jänner 1866 war die 0 Tagesgeſchichte. 
Majorität des Landtags über dieſe wichtige Angele⸗ überreichte, in beſonderer Audienz. Zahl der in Paris herausgegebenen politiſchen Blätter die Jur 8 91 iche 
genheit klar darlegt. 5 8 Ihre Majeſtät die Kaiſerin haben dem Vereineſſelbe geblieben, aber die der Departements war auf 267 . LE Ban: ee ee a 
Nach dem Herrn Regierungseommiſſär ſprach nochſvom h. Vincenz von Paul für freiwillige Armenpflegeſgefallen. Neue Conceſſionen ſind bekanntlich nur ſehr ſchwer gegeben werden wird, enthält von poctiſchen Erzeugniſfen nur Beine 
der Abg. v. Krzeczunowiez als Berichterſtatter derſin Wien einen Beitrag von 100 fl. allergnädigft zuſzu erlangen. N lyriſche Gedichte und bildet gleichſam ein poetiſches Tagebuch. Die 
Commiſſion und empfahl auch die Annahme des An⸗ſpenden geruht. ; 5 Geftern wurde Augiers „Contagion“ zum zweiten größeren Werke ſind meift Jugendproduett, die theils von dem Dichter 
trages der Majorität. Das Staatsminiſterlum hat, wie „Wiener Blätter Male aufgeführt; es kam zu einem Seandal, die Pfeifer n D Doge⸗ 
Bei der Abſtimmung wurde der Antrag der Mi- berichten, im Einvernehmen mit dem Polizeiminiſteriumſgerietben mit der Polizei ins Handgemenge und wurden fang, der alle rar überfcreite. Fr. Rückert Hatte die lhnen 
nerität in Betreff der Collectiv-Gemeinden mit über⸗ die im Jahre 1860 verfügte Poſtdebitsentziehung des in endlich hinausgeworfen; auf des anweſenden Dichters Bitleſ20 Jahre feines Lebens auf dieſelben verwendet und fie mit due 
wiegender Stimmenmehrheit abgelehnt und der Ma⸗ Poſen erſcheinenden Journals „Dziennik poznaliski“ aufge- wurden die hinausgeworfenen Pfeifer aber wieder herein. kaum glaudlichen Fleiße (er vilegte ſelbſt in der legten Zeit feis 
joritätsentwurf der Commiſſion als Grundlage derſhoben und deſſen Bezug durch die Poſtanſtalten geſtattet. gelaſſen, und das war dankbar; denn ſie hatten doch für — Lebens 1 bis 12 Stunden täglich en gefordert. 
Discuſſton angenommen. — i Die „Prager Zeitung“ publicirt eine Kundma⸗ einige Aufregung in dem lauwarmen Stück geſorgt. lac 33 ne Sitte, der odentaltigen Eoracen Grmähnnnn 
Schluß der Sigung 274 Uhr Nachmittags. Nächſteſchung, der zufolge auch über den Pilſener Kreis Italien. in welchen das Sanskrit, die verſiſche und vor Allem die koptiſche 
Sitzung Montag, Tagesordnung: Bericht der Budget- das Standiecht verhängt worden iſt. Der Prinz von Carignan, Präſident des Na. Sprache mit Vorliebe behandelt find. Die Arbeiten über das 
Commiſſion bezüglich der Vorſpannskoſten. Debatte] Nach einem Prager Telegramm des „N. Frem⸗ tionalconſortiums zur Tilgung der italieniſchen ee 3 ee 
über das Gemeindegeſetz. 1 denblattes“ wurde der Bezirksvorſteher von Schüt⸗ Staatsſchuld, hat an die Geſandtſchaften und Conſu- diehen find. Unter ben ea he Wa haben das Deuſche 
Ueber die Sitzung des galiziſchen Landtagesſtenhofen ſuspendirt. Die Motive find bisher un late ein Rundſchreiben gerichtet, um fie aufzufordern, und in dem Gebiete desſelben das Gothiſche, ferner das Sla⸗ 
vom 22. d. wird tel. gemeldet: Krzeezunowiez re⸗ bekannt. a die im Auslande lebenden Italiener zur Theilnahmeſeiſche und Lithauiſche, beſonders aber das Finniſche den Fleiß 
ferirt Namens der Gemeindegeſeßeommiſſionſ Auch in Neu- Bydzow versuchten im Laufe der vori. AN dem pattiotiſchen Werke einzuladen. Der ehemalige und den Scharffun Ir. Ruückerts in Anſpruch genommen. 
über die Wahlordnung für die Bezirksvertretungen, gen Woche mehrere Proletarier aus den umliegenden Ort · Finanzminiſter, Graf Revel, hat die Miſſion über⸗ — = 
welche nach dem Vorſchlage der Commiſſion angenom- ſchaften einen Judenerawall zu erregen. Die „Stri- nommen, die ihm vom Turiner Centraleomité eins 


men wird. Hierauf proponirt derſelbe Namens derſbro “Schreier wurden jedoch jofort verhaftet und hiedurch ſtimmig übertragene finanzielle Organiſation des Con⸗ Local 5 und Pr doinzial f Nachrichten f 


Commiſſion, daß die Reichsgeſetzgebung in Gemeinde— 
ſachen, und insbeſondere das Reichsgeſetz vom 5. März 
1862, enthaltend die Grundzüge der Gemeindeorgas 
niſation, für Galizien nicht gültig ſei. Der Ruthe⸗ 
nen⸗Wortführer Borysikiewicz opponirt, weil die⸗ſſchleunigſt Militär dahin abgeſendet. 


vorläufig weiteren Exceſſen vorgebeugt. ſortiums n Krakü, a e m 
Nach einem Prager Telegramm der „N. Fr. Pr.“ Rußland. * i „ den 24. Marz. 
5 i f : en f er ner? Palmarum rum, mit Pal t 
vom 22. d. haben in Wolenitz unweit Strafonig Der Großfürſt Nikolaus Nikolajewicz, der durchſallein die e ee Aicher 


bis 20. d.) alle Truppengattungen der dortigen Gar- gens mit jedem andern meſſen kaun; in alle Winde zerſtieben fie, 
; fie, die das Ihre redlich gethan, uns manchen Abend hinwegzu⸗ 


es Geſetz die Gemeindeautonomie und einheilliche ie ei „meldet, niſon inſpiei i $ ior rſelbenſſ 
| ſetz heillich Wie ein Grazer Telegramm der „Deb.“ meldet, Mt] ſpieirte und mit den Evolutionen derſelben icergen. Selten fheipen Ae, ohne daß ein Ange ihnen nacwan. 


Rechtsentwicklung in der ganzen Monarchie bejhirme.|hate die dortige Polizei ein Complott entdeckt, das ſehr zufrieden war, wohnte am 20. d. nach beſuchterſſo fei denn auch bier dem luſti ölfchen, das : 
Ihm ftehe Freiheit, Gerechtigkeit und Gleickheit höherſeine Memauf ihn gegen die dort anfäß i Vorſtellung im großen Theater einem Thee beim Walden Han Faß . We a 0a ee 
als Nationalität; einſeitige Nationalitätsbeſtrebungen gen Juden bezweckte. An 150 Perſonen ſollen durch Statthalter Grafen Berg bei und begab ſich um II [en, von Proſa und Poeſte gleich hart bedrängt, ein freundlicher 
führen zur Hegemonie. Er wird vom Landmarſchallſünterſchrift, an dem Exceſſe theilzunehmen, ſich ver⸗ Uhr Abends mit dem Eiſenbahnzug nach St. Pe⸗ ge. n eee, müſſen 
wiederholt zur Sache gerufen. Zakrzewski und Zby⸗ pflichtet haben. Die Polizei hat bereits Sicherheits teröburg. i ungenügenden Kräfte und der kärglich in 5 sn 
szewski vertheidigen den Commiſſionsvorſchlag. Bo- Maßregeln vorbereitet. Man ſchreibt vom 19. d. aus Warſchau: Beimſanerkennenswerthes geleiſtet worden. Die „Schönen“ jeder Gat⸗ 
rysikiewicz erklärt nochmals, in der Reichsgeſetzgebung Deutſchland fenen Mittagsempfange im Fönigl. Schloſſe ſagteſtung wurden uns vorgeführt, »die ſchoͤnen Weiber von Georgien“, 
eine größere Garantie zu finden. Graf Adam Potocki Aus Rend 6b 22, d N; N det: 3 der Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch der auweſen⸗ 3 In Leet e ee 1 e von 
bekämpft dies. Krzeczunowiez vertheidigt im heftigen a. ne ek a n une + en den polniſchen Ariſtokratie, wie der Kaiſer von der Er Freilich ba e change Mevegtoir — 2 — 
Tone die Commiſſtonsvorlage, welche mit Majorität Seier d d heut Nah 5 . Sterreichii vollſtändigen Herſtellung der Ruhe im Königreichldas trefflihe Orcheſter ermöglicht, aber auch die Sänger haben 
angenommen wird. Ein Zuſatzantrag von Hubicki, ben Tal 6 ite eine Galaparade der 5 erreichiſch⸗ Polen und von der Nothwendigkeit der Einführung ſäberraſchendes geleitet, fo wie die aufopfernde Thätigfeit aller 
betreffend die Bitte um eine Regierungsvorlage we⸗ preußischen harniſon ſtatt, welcher die Spitzen der normaler Zuftände überzeugt ſei. Et ſchloß ſeine An⸗ Mitglieder) ,Nnetfennung deren, ven denen eib /bie’hergnns 
gen Einführung von Friedensgerichten, wird als be⸗ Behörden gleichfalls beiwohnten. Unter dem Donner 5 ragendſten ſich keinen Augenblick geweigert haben, als Compar⸗ 
ſonderer Antrag behandelt und au die Gemeindegeſetz⸗ 


Ay . ſprache mit folgenden Worten: „Die Zeit der Re⸗ſſen mitzuwirken; l 1 1 fol. Si 95 
5 5 9 1 A 2 zuwirken; überhaupt iſt der collegiale Sinn derſelb 

5 er N der Kanonen wurde dem Könige ein Hoch ausge preſſalien, meine Herren, ſeien ſie getroſt, iſt vorüber mend hervorzuheben, ſie waren Alle 90 und ein Sinn, oft 

commiſſion gewieſen. Gniewosz referirt Namens der 

Adminiſtrationscommiſſion über den Antrag Rusiecki 


bracht, in welches die Truppen jubelnd einſtimmten. Vertrauen Sie der kaiſerlichen Regierung.“ ſogat ein Herz und — ein Beinkleid. Die Willigkeit d 

Nachmittags findet ein Feſtdiner ſtatt. (Wie wir. ger Vertrauen Sie der e e z und — ein Beinkleid. Die Willigkeit der Schaar 
wegen Ablöſung der Meßgebühten und proponirt, an bimweggebolfen In rente thut auch er, was er ſonſt gethau, er 
die Regierung eine Bitte um Herausgabe entſpre⸗ = 


ſtern gemeldet, hat ſich Herr Miniſterialrath v. Hof.“ heber die Lage der Dinge in Syrien wird uns en N \ 5 
mann von Holſtein nach Schleswig begeben, um der ter dem 5. März aus Tripolis geschrieben: „Der ease des 84 wi ne FAR ger 
chender Vorſchriften zu richten. Pfarrer Ruczka oppo⸗ Feier als Repräſenkant Oeſterreichs en Maroniten⸗Aufſtand ſcheint nun endlich bewältigt zu Zwecken“; auf den ersten Plaß gestellt, b bin 
nirt unter Berufung an das Concordat. Es entſpinnt Im Juſeratentheile der „Danz. Ztg.“ machen die An- ſſein. Vor acht Tagen noch richtete Joſeph Karam auch l g ne 
wei: : Sams gehörigen des Med.⸗Dr. Hermann Linck den im Oetober die hieſt 11 27 PER acht, „in ende, namentlich um piano wohlflingende, umfangreige Stimme, 
ſich eine lange, heftige Debatte und wird der Com Fee ie hieſigen Conſuln der europäiſchen Mächte ein eine impoſaute, ihrer Stimme in letzter Beziehung gl 
) 0 u J. * Afrika erfolgten Tod deſſelben . Schreiben, worin er ſich bereit erklärte, ſich unter ges] Figur, und vollen Anſpruch, mit der Alboni verglichen 2 he, 
gen Abendjigung wird das Lemberger Statut bera⸗ eingetroffene glaubwürdige Nachrichten leider die Berichte wiſſen Bedingungen zu unterwerfen. Der Beſcheid, welche George Sand eine verfappte Nachtigall genannt, nur ſchade, 
then werden. 2 : 
N ; 4 di D in Oſtafriko : ätigen. x l f + Ihr Geſang glich dem Gefieder de 
Das Verlangen des „Soöt Tanuja“, daß die Be. v. ie 5 — in er re ee Eniſch langte von ihm bedingungsloſe Unterwerfung. Am 1. d.ſtete ſich 1 ge wie dieſes, leider hat der 
rathungsſprache der ungariſch⸗eroatiſchen De⸗ ach der „A. A. 8. eſer Tage die Eniſchei- M. in der Frühe ruͤckten die türkiſchen Truppen un Pfau wohlerwogene Urſache, jeder lebhafteren Converſation aus 
4 päpſtlichen Stuhles über die Speyerer ter Haſſan Paſcha von Sgorta aus gegen die D f, dem Wege zu gehen. Selbſt in die Floͤtentöne ihrer Melodie 
Agram auf entſchiedenen Widerſpruch, da Seminars Angelegenheit in München eingetroffen. ſchaften vor, in denen die Aufſtändiſchen fie; Guten 1 
gra. A ı re 8 , „Di 8 zune, 11 . 
nur zwei Mitglieder der aus zwölf Perſonen beſte⸗ Mit Rückſicht auf die ee e age irt hatten. Zwischen 3000 Türken und 600 Maro- e e 
henden eroatiſchen Deputation der ungariſchen Sprache ſoll die Frage lo e, et * 0 Anſtaltſniten kam es zum Kampfe, der aber erſt au 2. ent- Fräulein Meuse, vorzugsweiie im Beſitz der Höschenrollen, weiß 
mächtig find. Man will nun eroatiſcherſeits die la⸗ ten 8 5 ische würde die Prafeſſ Haag ſchieden ward, nachdem Karam ſich über Nacht aus)!" Coſtum oder den Mangel desſelben mit großer Leichtigkeit 
rer de ö e Profeſſoren unters dem Staube gemacht hatte. Am 3. kamen die Depu⸗ pſindu ö 
Telegraphiſche Landtagsberichte. ee der Geuehmizung des Staats in Vorſchlag tationen der Beſiegten ins türkiſche Lager, und geſtern Fine ae br aka in füllen. Pee pf er 
Prag, 22. März. Es wird eine Gegen erklä⸗ ringen und ernennen. . Ae iſt Haſſan Paſcha in Eden eingerückt, wohin heute hat ihre Sporen ſchon in Für's Singſpielballe verdient. Ihre 
rung Leo Thuns und Genoſſen gegen die Proteſte Nach der „Kreuzötg.“ wird der italieniſche Gene- auch Fuad Paſcha ſich begeben hat.“ Anhanglichteit an dieſe, d. h. an die Singſpielhalle dauert 
erbſts und der Linken verleſen. Dieſelbe iſt eine Ver⸗ x 9755 11 1 ‘ f Griechenland. h ö t 
art — hörden“ verſchiedene Militäretabliſſements in Berlin! Aus Athen wird dem franzöſiſchen „Moniteur“ Re 6 of N er ae W Lie⸗ 
n 2 ſi N 2 U ee 1 e . 
Adreſſe konnte nur mit einer Majorität von zwei vn Ep aaa; bes er i \ geſchrieben, die Lage beſſere ſich und die Berichte aus tänie ungen indeſſen in dieſe Beſtimmthett im nüt 
Dritteln beſchloſſen werden. Die Adreſſe enthalte kei- Frankreich. den Provinzen fingen an, günſtiger zu lauten; die e Localſängerin. Daß Fräulein Fiſcher auch 
nen Beſchluß über die Aenderung der Landesordnung.“ Paris, 20. März. Das Reſultat der geſtrigen Kriegsſchiffe der Großmächte ſeien aus dem Piraeus Mutterlied“ in nen Wedel f . i 
werde dem Protocolle beigelegt. Bezüglich des Aus- hat in Paris einiges Aufſeben gemacht. Obgleich ein Vulcanausbrüche in große Noth gerathenen Inſel⸗ſſie wußte G an ihre ehemalige Große beſtens wach⸗ 
ſchußberichtes über die Regierungsvorlage, betreffend Theil der Linken (der eigentlichen Oppoſition) mit bewohnern Huͤlfe zu gewähren. Auch der „Indepen⸗ ee nagen g noch der beiden officiellen übrigens treffs 
die Grundbuchsordnung wird über Clam's An- den Mitgliedern des Tiers Parti ſtimmte und ſich ih dance“ wird gemeldet, daß es in Athen wieder beſſer[Walko, daun find ee r 
ſionszeit der Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen. und Darimon, zugeſellten, jo machte es doch überall ſein, das Beamtenperſonal der Verwaltung und Ju Damen, — mitwirften, fo war das eitel Herablaſſung. Der 
Ebeuſo wird über das zur Bezutachtung vorgelegte Eindruck, daß ſich ungefähr 43 der Mitglieder desſſtiz zu ſäubern, und habe zur Beſtreitung der lau u den Vier Augen ſeine Abweſenheit, er ſtand eigentlich 
Waſſerrechtsgeſetz nach dem Commiſſionsantrage dielgeſetzgebenden Körpers gegen die Regierung erklartſfenden Bedürfniſſe bei der Athener Bank 1½ Millio- Lockpfeiſe der Opernſchule N ee 
Regierung geſtellt, in der nächſten Seſſion ein Was, dements war in Folge der Rede des Herrn Rouher l der heiligen Synode, den Metropoliten an der Spitze, ae agen een 8, Sortheilfaften Theaterfigur, wohlge⸗ 
ſertechts-Geſetz als Landesgeſetz vorzulegen. — Morgen ſabtrünnig geworden. — In der heutigen Sitzung er in einen verdrießlichen Streit gerathen wegen der einer ‚gar ausgiebigen aber inn in ‚Haltung und Bewegung, 
Schluß Sitzung. Be 4 litt die Regierung wieder eine Art von Schlappe. Bei Inſtallation von vier Biſchöfen, die der König auffhat er ſtets gewußt, ſich mit ige e e 
peſt, 22. März. [Schluß der Repräſentanten⸗ der Abſtimmung über ein Amendement in Bezug auf Grund ſeines verfaſſungsmäßigen Rechtes ernanntſcke war ein gern geſehenes Mitglied der Pyctz al . algen 


als uns einzunehmen. Das Fräulein beſitzt eine "ante, 
miſſionsantrag ſchließlich angenommen. In der heuti⸗ 
über das Mißgeſchick, welches dle Expedition des Baron ; daß das Fräulein fei it r zu ſorgſam 
Sc ißgeſch 0 1 den er darauf erhielt, lautete ablebnend. Man ver⸗ een e e eee „ Bogele det Na e ek 
atatton die magyariſche ſein müſſe, ſtößt in dung des | 
p gyarij fie, ſtöß miſchte ſich oft ein derber Anklang eines nicht zu bewältigenden 
teiniſche oder die deutſche Sprache proponiren. zu tragen; ihr wundeſter Fleck iſt das Herz. Seele und Em⸗ 
ral Gavone „mit Exlaubniß der betreffenden Bes noch immer und ihre Leiſtung mahnt durch ihre Desinvolture 
wahrung gegen die Behauptung des Proteſtes, die 
Der Oberſtlandmarſchall erklärt, die Gegenerklärung Abſtimmung über das Amendement der Sechsundvierzig nah Santorin gegangen, um den dort durch dieſwar der unerſchütterliche Stütz und Strebepfeiler des Enſemble 
trag unter Berückſichtigung der vorgeſchrittenen Seſ⸗ nen die Ex⸗ Mitglieder der Oppofition, Emil Ollivierfgehe, das neue Miniſterium laſſe es ſich angelegen Rande. Wenn die beiden Fräulein Blum fo wie die übrigen 
Tagesordaung deſchloſſen und das Anſuchen an die haben. Nur ein einziger der Unterzeichner des Amen⸗ſnen flüſſig zu machen gewußt; indeſſen jet fie mitſſgern haben wie vor Allen den Herrn Gutmann zu nennen. 
Partien hat er Verdioſtliches geleistet, für dieſe beſitt Hr. Gut 


Sitzung.] Nach Uebergabe der Stimmzettel für die die Preſſe erhielt die Oppoſition 65 Stimmen; füt habe. h 5 . 

ln idee wurde nach kurzer Debatte be- die Regierung votirten dagegen nur 188, alſo nicht Aſien. eee eee del nden Humor, der nie 
ſchleſſen, daß das Haus ſich wegen der Feiertage dom einmal das Drittel der Abftimmenden. — In Lille) Aus Peking wird gemeldet, daß dort der Grundſtein geſprochenem Tenor- Timbre; wenig ia „ e dee aus- 
28. März bis 4. April vertagt; jedoch werden einige baben ſetzt 15,000 Arbeiter ihre Thätigkeit eingeſtellt. zu einer römiſch⸗katholiſchen Kathedrale gelegt wor⸗ er die ſpärlich ihm gewordene Gelegenheit, redlich i e nn 
Tage vor und nach dieſem Zeitraum keine öffentli⸗— Vorgeſterun fand der Verkauf des römiſchen Hau- den iſt. Das Gebäude wird eine impoſaute Ausdehnung ee eee 8 N „ 

chen, ſondern nur Commiſſionsſitzungen ſtattfinden. ſes des Prinzen Napoleon ſtatt. Derſelbe brachte diclerhalten (300 Fuß Länge und 150 Fuß Breite) und ſein a d deſſen 3 77 N arasamng ebracht 
Hierauf Bericht der Peiitionscommiſſion, welde 21 Summe von 14100000 Sr. in 2 Glockenthurm wird die höchſten Gebäude der Hauptſtadtſſmüſfigt, ſeinen Flug in die Höheren Regloilen ber Klier Orr 5 
Einläufe erledigt hat, deren meiſte dem Gutachten Aus Paris wird der „K. 3.0 gerüchtweiſe und China's überragen. 8 nehmen; er that dies mit ebenſoviel Glück als Geſchick; fein Pascha 
der Commiſſion gemäß im Archiv des Hauſes hinter- mit Reſerve gemeldet, der Commandirende in den zu⸗ 0 Amerika. e eee d eee Banquier Midas, fein Land⸗ 
legt werden, bis fie ſeinerzeit den betreffenden Mi- nächſt an Deutschland gränzenden Provinzen, Marihal| Der Kaiſer Maximilian hat ein Deeret erlaſſen, 1 ve dann =. „ 


niſterien übergeben werden können. Nächſte Sitzung } 0 vele beſſer, 
Samſtag. ſeinem Beiſein in einem Miniſterrathe der Beſchluß Flagge Handel treiben, Prämien angeboten werden. ſein Stimmfonds ausreicht. Hr. v. Kochan sky fieh Fr. Ha m⸗ 
Ein Peiter Telegramm der „Debatte“ vom 22. gefaßt worden, die Cadres der Rhein-Armee „ohne Amerikaniſche Journale erwähnen eines von den fran⸗ e ee — übrigens vorzugsweſſe Schau ⸗ 

pr . 5 1865 2 f f ae ? 9 2 2 ‚ 4 „ * h N . . 0 Pi 
d. M. meldet: Die 52er⸗Commiſſton für die gemein» alles Geräuſch zu vervollſtändigen“, indem ein beſon⸗zöſiſchen Truppen vor Tampico errungenen Erfolges. 155 Nene wurde Dad Sani in dig ee 


jamen Angelegenheiten wählte in der heutigen Abend- deres Gewicht dorauf gelegt wurde, daß die Garde ji, In der tragiſchen Begebenheit des Negeraufſtandes inſdas Luflfpiel wenig gepflegt. Fr. Ernſt, der es nur einmal 


ſitzung den Grafen Julius Andraſſy zum Präſi⸗ ja bereits in der Nähe d. h. im Lager von Chalons Jamaika gibt es nun ein kleines Intermezzo, das ſich vergönnt geweſen, den Kothurn (in Uriel Akoſta) zu beſteigen und 


denten, den Deputirten Csengery zum Schriftführer. befinde. Es ſei ferner ausgemacht worden, wie für den mit heiterem Humor betrachten läßt. Schuld desjelben it Or. e 5 nur ſelten im Stande, ihr ſchoͤnes Talent 
u zeigen, aber dies genügte, um lebhaftes Bedauern darüber 


Zur Beſtimmung der Geſchäftsordnung wurde ein Fall, daß die Rhein-⸗Armee offieiell in ein „Obſerva⸗ der General Lamothe, der ſich aus Haiti nach Jamaika hervorzurufen, daß finanzielle 5 0 iR 

Comité aus den Deputirſen Deak, Klauſal, Szen t, tions-Corps“ verwandelt werden ſollte, nicht Marſchallſ geflüchtet hatte und unglückſeliger Weiſe gerade in dem 2 Operette wan Arn rn 0 . 

tiralyi, Csengery und Vara dy beſtimmt. Die Forey, ſondern Mae Mahon, der Herzog von Ma- Momente landete, als die Aufregung am höchſten war. ſamer Beſetzung der feinſten und beſten Gonverfationsn au Bi 
nächſte Geſammtſitzung der Commiſſion findet den genta berufen werden würde, deſſen Commando zu Sein Erſcheinen im kritiſchen Augenblicke und der Umſtand, gereicht. Wie ſelten kam Frl. Holzbauer zum Spiel, um bie 
5 April ſtatt. Der Hoftanzler conferirte geſtern vor 1 a i 1 daß das Schiff, auf dem er kam, eine ſtarke Pulverladung Halfung, ihrem ſympathiſchen Organ beſigt, i ai 

a einer Abreiſe zwei Stunden mit Deak. olgendes iſt die tägliche Auflage der Pariſer politi- an Bord hatte, ließ ihn verdächtig erſcheinen und er wurdeſ zicht zu ſtellen und für 1455 Hülle Fa Be zur —— 


Bm Ai 


größere Unuhen ſtattgefunden. Von Pisek wurde 4 Tage ſeiner Anweſenheit in Warſchau (vom 17. ten Prieſter und Prieſterinen der Kunſt, deren Schnabel ſich übri⸗ 


mag dem Herrn Capellmeiſter Schwarz über manche Klippe 


die ihm als hoͤchſt gewand⸗ 


Forey, ſei in aller Stille nach Paris berufen und in mit welchem allen Schiffen welche unter mericanijcher| zundtligerweite aher al ale manch Anderer, fo lange und fo weit, 


Vorzüge, die fie in ihrem diſtinguirten Aeußern, ihrer eleganten 


Men Blätter: „Sieele“ 45,000, „Moniteur“ (der große) leine Zeit lang gefangen gehalten. Dafür verlangt er jetztſmen, wir meinen das Hütchen und das Herz des Souffleurs. 


“ . fonnten immerhin zufrieden ſein. Allerdings würde manches Un⸗ 


Abfecher zur Stebeuhügellart und zum Haus ver Gebenedeiten, gen, weil wir dem „Przeglad“ entgegen, den Exeeſſen Gefangenſchaft des hochw. Golian wahr geweſen, 


Comiie Herr Johann Niedzialtoweki, Techniker, die Cinſen⸗ 


4 > jr 5 2 17 1 G * u 
Juperials fl. 8.85 verl., ft. 8.70 bez. — Galiz. Bfanpbriefe nebfl nicht im Antagonismus mit der erſteren befindet. Wer 


Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in önerr. Währung fl, 65.— bez will, gegen den helfen alle Verſicherungen des Ge— 


nur Handel en detail, ſehr wenig Kaufleute und Getreide auf tet, allein dieſelben haben durch eine öffentliche Ma⸗ 


% 


„von Hebling iſt eine ganz wackere Alte, Hr. Welt hatſ ungariſcher fehlte ganz. Weizen aus dem Königreich in den beſten) Dem „Czas“ wird aus Lemberg, 23. d. Na ni., Regierung im Geheimen zu untergraben und zu ſtürzen. 
r glücklichen Dispofitionen jur Lebemaunet, windige Junker, Gauungen verkauft zu 40-41} fl. v. in painiſcher Münze für TG. „F N 5 Auufgehn Sabre fab es ſatdem 3% um Diet va 
preußiſche Gardeoffictere; feine Bouvivants ſind Typen von Natur 1,2 Pfd., galiziſcher Weizen und aus der Umgegend in beften telegraphiſch gemeldet: „In der heutigen Landtags- d 1 u 0 ' ir 5 pte de 
getreuer Wahre. Hr. Baulmann ut eln deukender Schau- Gattungen zu 7 fl. 50, 75 kr. bis 8 fl. öſterr. Währ., für unga⸗ Sitzung brachte Zuk Skarszewski eine von 60 Ab⸗ Staates ernannt, ohne w iche Gewalt, ohne Unterſtüz⸗ 
ſpieler, der, obgleich in alle Sättel gerecht, namentlich im chat, riſchen Weizen aus der Umgegend Preßburgs wurden 8 fl., 8 fl. zung 0 3 zung in der Kammer, blos durch Mein Gewiſſen und durch 
girten ach das Auertenneuswerthele leiſtet, ſeine Masken waren 25 kr. öſterr. Währung für 152 Pfund angeboten. Mittlerer geordneten unterſchriebene Interpellation ein: Die die Stimmen, welche Mich ernannt haben, ſtark, zu erklä⸗ 
von oft packender Originalllat, oft jo originell, wie ſeine erxtem- und ſchlechter weißer fand keinen Käufer. Gerſte hielt ſich im i ren wagte, daß Frankreich in Meinen Händen nicht zu 
Grunde gehen würde; Ich habe Wort gehalten. Seit fünf. 


* 


pore, auf deutsch neunt man dies: ungeltige 2 — verbirbiPreiſe und nur in 1 2 11 5 Grütze und ins Bräuhaus Krakauer Zeitung ſchöpft die Nachrichten aus 
nichts, aber wandelt gern ſeine eigenen Wege. Was Hr. Eruſi mit 3 fl. 75 kr. bis 4 fl. 50 kr. für 160 Pf. W. G. verkauft. unrei uellen, verleumdet (beſchi i 

als Komiker leiſtet, wird jeder wiſſen, der je über ihn gelachi[ Hafer mehr gekauft zur Saat und für den Handel und bez. pol⸗ 1 O n ( ſchimpft szkaluje) 
und wer kann ſich des Gegeutheils runmen? Das Facit it: wir niſcher tramsito in guter Gattung zu 133, 14-14} fl. b. fürdie Nation, reizt (drazni) die Regierung gegen das 


11 Jelpfanv; e n e e e e 6. 061 ſein hohes Geſchick wird ſich erfüllen. Nach uns werden 
a 4 Zollpfund; Ga f 2 fl. 40 und 50 kr. bis 2 fl. 65 fr. f ; in . Rcıe Ant F lichen, abe als Bür⸗ 
fertige geboten, aber oft war ſo wenig Zeit gegennt und jo große ö. W. für den Wiener Centner. Weißer und rother Klee zu her⸗ Volk (lud). Die Koſten 9 r in ihr inſerirten Kund e en e Au N m Be Rilr 
Eile nöthig, daß die einzelnen Leude NUR den Character von abgeſetzten Preiſen angeboten, doch fehlte die Kauflust, fo daß machungen ſind theuer; und als deutſches Blatt gen. e u großen „ p 
Imptoviſattoneu trugen, tragen konnten. 3 e Anerkennung ver- die Preiſe der vergangenen Woche ſich nicht hielten und der weiße . k jenbckeu) wird fir gur mächt net B triotiſche Ergebenheit der Armee und aller guten Bürger 
diente jedoch die Hingebung und die Unvet roſſenheit der Mitglie- zu 48— 50 fl., rother zu 36 — 38 fl. ö. W. für 180 Pfd. Wr. (Jako po niemiec gar nicht geleſen. e- und ſchließlich, was niemals unſerem Vaterlande gefehlt hat, 
der, die ſie ſelbſt einer unverdienten Theilnahmloſigteit des Pu⸗ Gew. verkauft wurden. — aabſichtigt die Regierung ihr weiterhin Subvention den göttlichen Schutz. 


blieums gegenüber heitern Muthes bewahrt haben. Die Frage ifl Lotto- gi Marz 1860. a Bir ˖ ij it wi 
aut, ie u es dach Diers aussen, ute e. überbsar Lemberger 44 48 89 8 16. zu geben 7 Der MegierungeCommiffär verfpricht, un- . Die Rede des Kaijers wurde mit wiederholten 


i e h . 45 K Hochrufen aufgenommen. 
e e eee Geo ade dee » —:?2;.: nisi Antwort zu geben f | P ne 42 März. Der Kater hat heute Nach⸗ 
6 ki ſind (gedruckt bel H. Budwelſer) „Opowiadania Pielgrzyma“ 5 2 i t dürfen wir füglich nicht! 5 R 
We e dee Ader > uren Neeueſte Nachrichten. Dieſer Antwor f glich nicht vorgreifen, mittag die mit Ueberreichung der Adreſſe betraute 


1 1 f aber da dieſe ſich nur gegen die thatſächlichen Ankla. Deputation des geſetzgebenden Körpers empfangen. 
Ein neuer Feldzug wird wie auf ausgegebene f Un. . hatſächlſchen Aff alland, 22. Meg. Der Supienfeier zum Une 
Parole gegen unſer Blatt eröffnet. Mit einer uners/gepuncte, richten kann, wir wenigſtens von denken an die Märzgefallenen im Jahre 1848 hat 


hörten Einigkeit fallen „Czas“, „Przeglad“ und „Ga. unſerem ſubjeetiven Standpunet aus geltend ma- der preußische Generalconſul beigewohnt, 


durch Aufzeichnung ſeiner reichen Erfahrungen, die er auf einer 
Reiſe nach Palaſtin a, Rom und Loreto vor einigen Jahren 
gelamiuelt, zu Nuß und Frommen der pilgernden Polen mu Die: 
ſem 238 S. zählenden Werk vornehmlich einen „Wegweiſer nach 
dem Gelobten Land“ liefern wollte und zu dieſem Zweck alle den 
Reisenden willkommene Notizen in den Bereich ſeiner fließenden 
Grzahimug gezogen. en a Pr vielen anderen, a: 
. Orie beſucht und „ſich aureihend, wahrt er ſeinen _ 4 £ { “ 
Sand K Erklarung, daß er . Sohn des hl. Schmähungen über ſie aus. Gutheißung der Ver⸗ 
apoſtoliſchen Stuhles, das katholiſche Gepräge, das dem Buche 
andererteits die beigefügte Grlaubniß der geistlichen Cenſur aufs 
druckt, irut die Reiſe von Krakau über Wien, Trieſt ꝛc. an, 
überall das Merkwürdige hervorhebend und kehrt von Jeruſalem 
und Nazareth über Alexandrien und Malta nach einem frommen 


ſchütten das Füllhorn zum Ueberdruß oft wiederholter leitet, wenn wir je verſuchen, gegen den Strom zu een end An nat 25 
a . P RER, 2 8 1} „ 
f Rag er Ver ſchwimmen. Faites votre mötien t laissez nous faire Wahl mit 191 gegen 107 Stimmen anullirt wird. 
folgungen der katholiſchen Kirche in 1 uns notre devoir. a Bukareſt, 21. März. Das Wb em zur 
vorgeworfen, weil wir gewagt, eine Nachricht des Der Czas⸗ ſeinen Nochr Unterftügung der Nothleidenden in der Moldau ſam⸗ 
5 > 3 i „Czas“ kann, ſeinen Nachrichten zufolge, ver⸗ vn : 1 74 

Czas“ anzuzweifeln, Haß gegen nationale Beſtrebun⸗ ; ; 5 melte bereits über 5000 Ducaten. Im Diſtriet Bor 
vr. tier ei fichern, daß die ven der „Örtölauer, tg.“ gemeldete tuſchan und Dorohoin wurde die Getreide ⸗ Ausfuhr 
gänzlich verboten. 

Trieſt, 22. März. [Ueberlandspoſt.] Bombay, 
28. Februar. In Folge der Ermordung des Imans 
von Mascat durch ſeinen älteſten Sohn und eines 


mit einem Dankgebet für dem auf dem adriatiſchen Meer über, 
hr Ren * 1 e Gaz. nar.“ nur ſo nebenbei uns Seitenhiebe ver⸗ 
lung widmet, eimath zuruck, nicht ohne den n „ „ . ‘ 
Hei auszud ſich b iden unter dem]; f 7 2 2 N 0 ' 
— — 5 — 1 Alen in Beitreitung ſetzt. Eine neue Illuſtration zu der Taktik, welche die ind noch in Haft. Hochw. Szezygielski verblieb Aufſtandes biſcher Sta fit Gol 
der Aeictellen und del Veroßzenllichung der Schrilt geleitet, na, Widerſacher der „Krakauer Zeitung“ à tout prix ge-ſnoch unter Arteſt am 21. d. Es curſirte in Warſchau |" del 5 11 00 1 5 ef Pr e Kl a 
wendig Sr. Emingnz dem Cartiual Primas re ea gen ſie gebrauchen, erhalten wir eben in der heuteſauch die Nachricht von der Gefangennehmung des würden engliſche Kilegeſchiffe abin abgeſchickt. 77 
Sciiowety fur ſein wohllhuendes: „ne tin aten, dem Herrn aver Puskowski. Der „Czas“ weiß mit ae a nen — Aus 
Gewißheit, daß dieſer gefangen, aber ſchon unter obi⸗ okhara wird über eine Vereinbarung zwiſchen Ruß⸗ 


in Böhmen ſociale Motive beigelegt, während dieſaber nur acht Stunden dauerte. Am Mittwoch war 
Hochw. Golian ſchon freigelaſſen, ebenſo auch Hochw. 
Kossowski. Die hochw. Dietrich und Las beki 


how. Dechanten zu Allerheiligen in Kralau Propſt Bal. Ser- eingetroffenen „Gaz. nar.“ vom 22, d. Sie wieder⸗ 

watowstt für Durchſicht ſeines Manuſcripis, der Grain Cuulie ; f 9 f ie fi 8 1 ’ 5 4 

Kraftüsfa, dem Grafen Wilhelm Momer, Herr und Brau holt bie amtliche Nachricht der biefigen k. . Statt gem Datum freigelaſſen war. Die Veranlaſſungen die» . und dem een Fürſten gemeldet, wodurch 

Viezuicki, dem Commiſſär der ‚PR. Auguflingt F. Sıgumm|halterei-Gommifjionwom 19. d., wonach die Maßregel ſer zahlreichen Verhaftungen und Arretirun gen find Rußland 7000 Dörfer und, Städte in Rokan erhal⸗ 

Meist Aula, Dh it u BE AT % alas Der bei Say se: di em Oyase Bis jpe ni belan. ei et, tina cen dj Gran au 
a 32 E 5 — 2 = 22 1 5 be 

Kajstewiez in Rom, der ihn zweimal gaſtlich bei ſich aufge- Gränze paſſirenden Perſonen und Waaren gemeldet! Dem römiſchen „Czas “ Correſpondenten zufolge 3 die et den FR Ru a 

doc Wit den h, Muguanus erheiht Eee des G wird, aus der „Krak. Big.“ und fügt hinzu: „Wir ſwird die Kanoniſirung Dded ſeliggeſprochenen Joſa⸗ Bon Re TA a On NEN 

hung fur die Mängel des Buches um ber Crhabenheit des Ge⸗ 1 DER ne De phat Kuncewicz nicht zu Pfingſten d. J. ſtatffinden lands, ſich an den Emir von Kabul um Rath ge⸗ 

geuſtaudes „ wie fie die h. Erde für jeden rechten Chriſtenſhoffen, daß die „Krak. Ztg.“ näher die Motive Dier wie ein Gerücht beſagte, ſondern am 29. Juni 1867. wendet habe. f 180 


e ſes neuen Mißbrauchs ihrer Freunde, der „Moskalen“, Da alle Biſchöfe der Erde zu der Feieclichkeit und Gonſtantinopel, 17. März. Der Geſandte 


* Fur die Partſer Ausſtellung hat bei dem hieſigen Filial,ſſes ne f * 8 867 5 Ju. 7 b Auf 
% ᷣ Äœ SLR DI Dar a cn ti an 

29 75 8 den Monat eine große Dampf- zu verhüllenden Uebelwollen weit über das Ziel her- Peters berufen ſind, art der Papſt bei dieſer Ger trages 8 Abe pom Jahre 1858 beein⸗ 

mühle neuester Genftructien errichtet und in gehörigen Betrieb aus und verdienen keine Entgegnung. Gegen zwei legenheit ein allgemeines Nat abzuhalten, auf wel⸗ trächtigenden Conferenzbeſchluß zu proteſtiren, enene 

15 25 1 ne San in dae tuell die Conferenz zu verlaſſen. Admiral Simon, 

3 } nden Lebensfragen er g nF 8 
wenn dieſe der Grund der erhobenen Anſchuldigung, klſche den Weiden So ſage m endauhltis wer Commandant des franzöſtſchen Levante ⸗Geſchwaders, 
ir willig die Waffen. Die „Krakauer : | wurde an die ſyriſche Küſte beordet. 
Lann ſtrecken ir ii eee . Beyrut, 7. März. Joſeph Karam iſt verſchwun⸗ 
Zeitung“ erſcheint in deutſcher Sprache und iſt ein a a 


8 den. Die Bevölf des Kes 5 
Regierungsorgan. Die Sprache iſt jedoch kein Pros en. Die Bevölkerung des Kesruan ſoll ganz ent 


Peſt, 23. März. ‚Magyar Vilag“ tadelt die vie- waffnet werden. 
a 1 e, gramm und bedingt an und für ſich keinen Gegen⸗ len Zeitungsartikel, die ſelbſt gegen das k. Reſeript Alexandrien, 16. März. Die hieſigen Blätter 
Ne 5 — — ae 1 ſatz zum Polonismus, ebenjowenig ſollte aus der amt⸗ 


erſcheinen und bezeichnet dieſelben als Fortſetzung des bezeichnen die gegen Egypten erlaſſenen Quarantaine⸗ 
tele, ſowie dem Herrn Balto für die BVeiſchaffung des beſten lichen Eigenſchaft des Blattes ein prineipieller Antago— 


Guerillakrieges während der Friedensunterhandlungen. Verordnungen als vollkommen unmotivirt, 5 
ee und auberer Juſtrumente aus feiner Niederlage — den i g N „Altona, 23. März. Der „Alt. Mere.“ meldet: Telegraphiſcher Landtagsbericht 
due Gügnen Dank auszulptechen. d nismus gefolgert werden, beſonders jetzt, wo die polnis Nach der geſtrigen Feſtparade der öſterreichiſchen Trup⸗ elegrap r andtagsbericht. 
. ſchen Organe es doch ſo lebhaft betonen, daß ſie mit derſpen ſprach e Kalik dem rag ane A n 72 a 10 Br eben je 
35377 Tri, 124 i Regierung gleiche ton Ei Commandanten Major Domming die Glückwünſche Landtages gibt der Landesmarſchall bekannt, daß die 
Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichteu. f er I N Pr 55 Wan 8 e ee für den König von Preußen ſowie die Hoffnung aus, Dankſagung des Landtages an Se. Majeſtät für die 
Breslau, 25. März. Amtliche Preis » Notirungen Tr en erſicherug dieſer ug mnugſdaß das frühere gute Einvernehmen zwiſchen Oeſter⸗ bei der Nothſtandsauleihe zugeſtandenen Begünſtigun⸗ 
nen vrcufiſchen Scheſſel, d. u. uber (e, er e nur leerer Schall oder es iſt eine Ungerechtigkeit, reich und Preußen wiederhergeſtellt und ferner nicht gen telegraphiſch nach Wien berichtet wurde. Hierauf 
Br m ee zu 2 2030 die „Krakauer Zeitung" als im Widerſtreit mitſgetrübt werde, zu beidet Nationen wie zu Deutſch. erfolgt die Debatte über das Statut der Stadt Lem⸗ 
warjen de be. — Kaps (per 150 Blum Brune 200 der Regierung ſtehend darzuſtellen, einen Zwie⸗ lands Wohle. 4 N berg. bd 800 den ee 1 eine 
Wielh (per — we. 15 240 270. — Sommerrüblen ipalt zwiſchen officiöſer und offieieller Regierung Kiel, 23. März. Die Startha erſchaft und die dahingehende Abänderung, aß außer der polniſchen 
(per ge Brutto) ABU —ZIE.. Sil3eilconftati a den Stand- Landesregierung haben dem geſtern zur Feier des Ge- auch die rutheniſche als Amtsſprache der Lemberger 
18 105. — e e 1 Det 571. ar 5 Le Br Hirnen burtstages des Königs von Preußen abgehaltenen Gemeinde einzuführen ſei. Der Antrag wird verwor⸗ 
Mat. Mul. 593. — Grebit-koje 724. — 1BbVer-Ruje 753. — 186 ei punet der Regierung; wie dieſe von dem groͤßten Gottes dienſt beigewohnt. Ne en. Ein Antrag Goluchowski's zu § 34: daß unter 
roſe 443. — Icbder SilbersAnieh. 64. — Credit, Actien 67 — Wohlwollen für nationale Entwicklung und autono⸗ Flensburg, 22. März. Zur Feier des Geburts- hundert Gemein deräthen ein Drittel Sfraeliten ſein 
me Beſtrebungen geleitet, haben wir ſtets jeder derſtages des Königs von Preußen fand ein Feſtdiner inmüffen, wird verworfen. Ebenſo bleibt die Bekämp⸗ 
der Harmonia ſtatt. General Bentheim brachte denſfung der Beſtimmung des $ 56, wonach der Bürgers 


orden. Aus dieſem Anlaß wird in zwei verſchiedenen In⸗ f 3 : 2 
1 — ben; te se Mühle, Mühlen: Thatſachen können wir jedoch nicht ankämpfen, und 
baumeiſter und Maſchinenfabrikauten L. Nemelka bei Semme⸗ 
ring bei Wien gebührendes Lob gezollt. 

d In Lemberg fand am 18. d. zum Beſten der unbemittel⸗ 
ten Gymnafialſchüler unter Leitung des Herrn Carl Mikuli ein 
Concert ſtatt, das eine reine Einnahme von 400 fl. . W. ge 
bracht. Judem dieſe Schüler es öffentlich kundgeben, fühlen fie 
ſich verpflichtet, dem Gemeinderathe für die unentgeltliche Abtre⸗ 


a 


— 


Wien 944. 
Feſter, Defterr, lebhaft. ; *. Kenn 
Frankfurt, 22. März. öperc. Met. 53, — Unlehen vomlethiihen, ſeientifiſchen und eulturhiſtoriſchen Fort⸗ 
entwicklung der Nation dienlichen Anſtrengung unſere 
wärmſte Beachtung, unſere lebhafteſte Förderung zu 


Jahre 1859 bf. — Wien 1114.— Bankactien 785. — 185481 | litte dara ene; 25 a 
ral Fließ einen Toaſt auf den Kaiſer von Oeſterreich.[ſen, erfolglos. Bis zum §. 65, wurde das Statut faſt 
Theil werden laſſen, dieſe Gerechtigkeit muß uns ſelbſt 


Ancona, 21. März. Die bier für ägyptiſche unverändert angenommen. (Nach telegr. Nachricht des 
Provenienzen angeordnete Contumaz wurde vom Flo. „Czas“ wurde das Statut in der geftrigen Sitzung 
rentiner Miniſterium telegraphiſch zurückgenommen, — am 23. d. — zu Ende berathen und auch die 


roſe — — Mat.⸗Anleh. öbß. — Cred.⸗Actien 156.25. — 186081 

ie * 1864er Loſe 774. — 1864er Silber⸗Anlehen fehlt. — 
American. 743. 
166 22. März. Nat.⸗Anl. — — 1 653.— ger oh 8 92 k 

Ver Loſe 734. — Wien —.—. — Americ. fehlt. ein ugeſtehen. Bis zum Jahre 18 wurde 28 x 0 8 

Parte, 22 Nen Schlußcourſe: Zpertentige mente 68.40. — dies au dus ö 90 1 8 ; Jah de da ein vollkommen befriedigender Gejundheitszuitand übrigen 88. ohne Veränderung genehmigt.) 
pere. Mente 92.30. — Staatsbahn 392. — Credin⸗ Mobiliar e allſettig anktkannt; von da ab wurde in Aegypten autlich conitatirt jei i Teelegraphiſche Wiener Börſen⸗Esurſe 
67. — & 40 Oeſterr. 1860er Loſe ——. — Oeſterr. uns als Verbrechen angerechnet, daß wir es gewagt BR f 5 ei 5 f m 23. Mät 1 
Anleibe 331.25. — A ende 30.70 f N 9 ' gewagt, Paris, 22. März, Abends. Bei der heute ſtatt⸗ von 23. Matz. 

Gonjols-874, gemeldeten b 70. ' die Nation von einem Weg zurückzuhalten, von deſſen gefundenen Ueberreichung der Adreſſe des geſetzgeben⸗ 56 . ea ee 0 
* e e eee eee Verderblichkeit ſie ſich leider zu ſpät überzeugt hat. den Körpers war Prinz Napoleon anweſend. Der isgber Staats- Anlchen 79.10. — Baufastien. 702.— — Gredits 
Geek. v0 ef dae wee e e Bahnen ar — Ben uns belangen, daß wir mit den Augen unferer eh, Kalt eien bet Mbrshbeputation Bolgenbes; [sin 14020, e 068d . Sie 10, — . 
dire 2.50 W Sufurag 925 720 gen Gegner ſehen, mit ihnen gleich empfinden, Liebe durch N 3 neh 9000 A Dee ere ee eee 
a |: — 0 „, weiches 5.20. — 1 en 7 2 t 0 3 } * 
Zentner Futterklee 1.50. — 1 Bentike Hen 1.30. — Gin Zentner und Hab nur nach ihren Gefühlen meſſen ſollen, iſtſbekräftigt, welche uns fünfzehn Jahre der Wohlfahrt ge. Verantwortlicher Redntteur ? Dr. A. Bocget. 
er REIN RE mehr als eine Unbilligkeit, es iſt eine Lächerlich ſchenkt hat. Ich danke Ihnen. Ohne ſich von eitlen Theo⸗ Verzeichniß 1 Abgereiſten 
Wake! e 8 82 . 1 94 Geld, 5.02 W. — auf are 2 aus der Diseuſſion, nur aus der Erörte⸗ ir 117 n d , e e e e N 7 05 mmen iſt Herr Kamocki Stephan, Gutsbeſitzer, aus 
ſcher halber Imperial 8. .. 867 W. — Ruſſ. Silber⸗Ru⸗ ru aller für i ſprechenden Gründ e eiten ich ausgebe N { oseielec. 22 n 
bel ein Stuck 1.57 &. 1.60 W. — Muſſiſcher Papier⸗Rubel ein die Wahr ! ee eee AB, ht Gedankens und die menſchliche Thätigkeit fördern könnten. Abgereiſt find die Herren Gutsbeſſher: en — 
Stück 1.20 G., 1.31 W. — Preußischer Gourant⸗Thaler ein Stücke: heit hervor, und wenn es den polniſchen ee — — Gali⸗ 
1.53 G., 1.55 WW. — Gal. Pfandprieſe in oͤſtr. W. ohne Coup. Blättern um dieſe zu thun, dann müſſen ſie auch Joſeph, nach Federöwka; Graf Bodrowski 8 
6192 GG. 62.75 W. — Gal. Pfandbriefe in C.⸗M. ohne Coup. g 


zien; Kotarski Stanislaus, nach Galizien. ! 


Boup.63.58. G. — National⸗Anlehen ohne Coup. 62.12 1 dende cen alen ien 
ee 8 bahn⸗Actien 158.33 Abgang und Ankunft der Eiſeubahnzüge 
a vom 10. September 1865 angefangen bis auf Weiteres 
e Abgang 
nach Breslau, nach Oſtrau und über Od 

Preußen und nach Warſchau 8 Uhr — won or: 


i lichke Lemberg 10 Uhr 30 Min. S \ 
vor Gott wie vor der Nation ertragen, wenn Ich nicht in Abends; — nach Wielleh te H h Berallige. 


Mir die Kraft finden würde, welche das Pflichtgefühl und von Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
das Bewußtſein einer zu erfüllenden nützlichen Miſſion. ren Abends. a 


verliehen? Frankreich will ſo wie wir alle den Fortſchritt, don Oſtrau nah Krakau 11 Mir Vormittags. 
l EN ) 29: - 555 von Lember N au 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 
die Stabilität und die Freiheit, aber die Freiheit der Ent 10 Min. r ere e 


wicklung, der Intelligenz, der allgemeinen Bedürfniſſe und 


130 bez. — Preuß. o sthale 100 Thaler 18. W. Beleuchtung der Tagesfragen, wird weder der Regierung 
noch der Bevölkerung gedient ſein, von welch letzte · 
rer wir doch mit Grund vorausſetzen, daß ſie ſich 


lauf. Coup. in ö. W. 64.— verl. 63.— bez. — Gal. Pfandbriefe 


in jed ' Anſicht Gehäſſigkeit erblicken 
nebſt laufenden Coupons in 6. Me. fl. 67.— verl., 66. — bez. — in jeder abweichenden Anſich 


Ankunft 


zehn Jahren entwickelt ſich Frankreich, es wird groß, und 


zeta narodowa“ über die „Krakauer Zeitung“ her undſchen, daß nur Pflichtgefühl und nicht Animoſität uns Florenz, 22. März. Der Miniſter des Innern 


Toaſt auf den König aus, unmittelbar darauf Gene- meiſter und erſte Vicebürgermeiſter Chriſten ſein müſ⸗ 


beſeelt wären? Würde Ich von Krakau nach Wien 7 u. 10 M. Früh, 3 u. 30 M. Nachm.; - 


der edlen Beſtrebungen der Arbeit, und nicht jene Freiheit, in Krakan von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Nin. 


64.— bez. — Aktien der Carl Ludwigs Bahn, ohne Coupons und gentheiles nicht. Wir hätten den combinirten Angriffen welche an Zügelloſigkeit gränzt, welche üble L eidenſchaften Abends; — von Breslau 9 Uhr 45 Min. Früh, 5 uhr 27 


> 0 et l 2 Min. Abends; — von Warſchau 9 Uhr 45 Min. Frühz— 
der polniſchen Blätter gegenüber Schweigen beobach- erregt, jedweden Glauben zerſtött und wieder Scenen kin don Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 ſihr 27 Minn. 
diſcher Ruheſtörungen hervorruft. Wir wollen die Freiheit. Abende; — von Lemberg 6 uhr 11 Am Früt, Wutz 
dem Galiziſcher R und aus der Umgegend bezahlt .; 2 welche die Handlungen der Regierung überwacht und erör- tereberg atch 5 brd Nun bl Aub do win 
8 f nn = N 4. d. Wahr. für 102 Pf. Wiener Seu nifeſtation eine bedeutungsvolle Unterſtützung gefunden. tert, und nicht jene, welche zu einer Waffe wird, um die nuten Abends. a 


ohne Div. öſtr. Währ. fl. 157.— verl., 153.— bez. f 
Krakau, 20. März. Geſtern war wie in vergangener Woche 
auf der Gränze in Michalowice und Baran keine Zufuhr. Hier 


* 


Falle durch andere glaubwürdige und von hiezu berufenen „dzielili, lub innego rzecznika wybrali i temu Sadowi 


Wojciech Frye 2 Rybny i maloletni Kazimierz i Salo- - 
4 lt sb lat f . 2% 2 Radosz 3 "Wojeieche dare det 20 Di 


Concurs. 


Für den Bereich der galiziſchen Poſtdireetion iſt eine 


7 ulskiego o uznanie wiasnosci i oddanie w posiadanie 
3. 5788. Kundmachung 617. 2-3) — wloseianskiej 1. kad. 127 w Brodlach wniesli| 
Aus der Hersch-Barach'ſchen Ausſtattungsſtiftung iſt skarge de praes. 1 lutego 1866 r. 1. 299 i prosili 
ein Betrag von 262 fl. 3. W. an ein armes geſittetes Mäd-|, pomoc sadowa, wzgledem czego wzywa sie strom 
chen, iſraelitiſcher Religion, vorzugsweise aber an eine arme; orne na audyencya do rozprawy ustnej na dzien 3 
Verwandte des Stifters, oder an ein aus Galizien gebür⸗ crerwea 1866 f. o godzinie 10 rand. 
tiges iſraelitiſches Mädchen zu vergeben. Gdy spadkobierey lub prawonabywey Jana &ychow- 
Die Bewerberinen haben ihrem Geſuche ein gehörig lega · skiego, niemniéj äycie lub miejsce zamieszkania N. 
lifirtes Sitten- und Dürftigkeitszeugniß, dann den Geburts⸗ Wysokowskiej ezyli Lysakowskiéj nie sa wiadome, 
ſchein anzuſchließen, und wenn fie die Betheilung aus dem przeto c. k. powiatowy Sad w Krzeszowicach dla za- 
Titel der Verwandtſchaft mit dem Stifter anſprechen, die. stapienia masy spadkowéj po Janie Lyehowskim p. 
ſelbe in aufſteigender Linie bis zu dem Stifter, oder deſſen Franciszka Zelenke 2 Prochowni, zs zastapıenia N. 
Vater Chaim-Barach, durch Vorlage eines mit den Drie/Wysokowskiej ezyli Zysakowskiej p. Jözefa Mulskiego 
ginal-Geburts- und Trauungsſcheinen, oder den gehörig le⸗ z Poremby Zegoty kuratorami ustanawia na koszt i nie- 
galiſirten Matrikelauszügen belegten Stammbaumes nach ⸗ bespieczeüstwo Zastepowanych, 2 ktöremi kuratorami 
zuweiſen. 5 x N wniesiona sprawa prawna wedlug przepisanéj dla Ga- 
Sollte ein außer dem Verſchulden der Partei gelege.lioyi procedury sadowej bedzie pertraktowana. 
ner Umſtand dieſen Nachweis unmöglich machen, je it} " Tym edyktem przypomina sie wzmiakowanym po- 
diefes durch die Beſtätigung der competenten politiihen anym, azeby wnaleiytym czasie albo sami przybyli, 
Behörden nachzuweiſen, und die Verwandtſchaft in dieſem albo potrzebne dokumenta ustanowionym zastepcom 


öffentlichen Aemtern 2 Zeugniſſe darzuthun. oznajmili, w ogöle przedsiewzieli suizee do obrony N 
Die ſo belegten Geſuche ſind bis 25. März d. J der prꝛepisane srodki prawne, gdyi powstale 2 zaniedbania 
k. k. Statthalterei zu überreichen. 3 skutki sami sobie przypisza. 
Von der k. k. Statthalterei. Krzeszowice, 28 lutego 1866. 
Wien, den 15. Februar 1866. 
— N. 2098. 


3. 7653. (314. 2.3) 


Concurs. 
Kundmachung. Poſtexpedientenſtelle in Staniestie gegen Vertrag und 
der priv. öſterr. Nationalbank in Wien, Agram, Bielitz. Amtspauſchale und 260 fl. Botenpauſchale jährlich für Un- 
Brünn, Debreezin, Fiume, Graz, Hermannſtadt, Innsbruck, terhaltung 4 Mal wöchentlicher Botenfahrt von Staniestie 
Kaſchau, Klagenfurt, Krakau, Kronſtadt, Laibach, Lemberg, nach Sniatyn und retour. Geſuche find unter documentir- 
Linz, Olmütz, Peſt, Prag, Reichenberg, Temesvär, Trieſt ter Nachweiſung des Alters, der bisherigen Beſchäftigung, 
und Troppau in Banknoten zahlbare Anweifungen von des Wohlverhaltens und der Vermögensverhältniſſe und 
fünfzig Gulden aufwärts in jedem beliebigen Betrage zwar von bereits in öffentlichen Dienſten ſtehenden Be⸗ 
gegenfeitig auf einander ausſtellen, und die auf fie von werbern im Wege ihrer Amtsvorſtehung, ſonſt aber im Wege 
den anderen dazu berechtigten Bank⸗Caſſen ausgeſtellten der zuſtändigen politiſchen Behörde binnen 4 Wochen bei 


Die Bewerber um dieſen Dienſtpoſten haben ihre ge⸗ 
hörig inftruirten Geſuche im vorgeſchriebenen Wege binnen w kwocie 600 Ar-, na ktöra to kwote takowy pier- 
vier Wochen bei der k. k. Poſtdireetion in Lemberg zu wiastkowa swoja pretensya 1500 Ar. W. a. 2 przyn. 
überreichen. Lemberg, am 17. März 1866. stösownie do ugody w tulejszym Sadzie d. 20 maja 
3.711. Lieitations⸗Ankündigung. (318. 1-3) a 
Vom k. k. Bezirksamte Neumarkt wird hiemit bekannt bolozonej, 
gemacht, daß behufs Verpachtung der 5 
1. Neumarkter ſtädtiſchen Bierpropination auf die Dauer 


Vom k. k. Bezirksgerichte Biala wir hiemit zur 8 
lichen Kenntniß gebracht, daß der mit h. g. Ediete vom 
October 1865 3. 6300 über das Vermögen des Johann 
Fröhlich, Tuchmachers sub Nr. 323. in Biala eröffnete x — . ... 
Concurs über Einverſtändniß der Gläubiger aufgehoben m 
wurde. K. k. Bezirksamt als Gericht. 

Biala, am 7. März 1866. 


vom 1. November 1866 bis Ende Dezember 1869 
am 8. Juni 1866 und 

zur Verpachtung des der Stadtgemeinde Neumarkt 
in der Stadt Neumarkt und in den zu derſelben 
gehörigen Vorſtädten ausſchließlich zuſtehenden Wein⸗ 


(316. 1-3) L. 3668. 


propinationsrechtes für die Zeit vom 1. November 
1866 bis Ende Dezember 1869 am 9. Juni 1866 
während der geſetzlich vorgeſchriebenen Amtsſtunden 
in der Neumarkter Magiſtrats⸗Kanzlei eine öffent 
liche Licitation abgehalten werden wird. 


Der Fiskalpreis der Bierpropination beträgt 1225 fl.“ 

kr. ö. W. das Vadium 125 fl. 8. W., der Fiskalpreis 

der Weinpropination ift 1089 fl. 99 kr. 8. W., das Ba- 

dium 108 fl. ö. W. 

. Die Lieitationsbedingniſſe können beim Magiſtrate Neu- 
(311. 3) markt eingeſehen werden. 

Neumarkt, am 4. März 1866. 


Vom 3. April 1866 angefangen werden die Caſſen 200 fl. Caution, Bezüge 105 fl. Jahresbeſtallung, 21 fl. 3. 1173. 


we (315. 1-3) 


— — — —E—ũ1—4 — — — 


Edykt. (286. 1-3) 
C. k. Sad powiatowy w Mielcu podaje do publieznej 


przez pelnomoenego adwokata krajowego p. Dra. Raf Poftofficialsftelle letzter Claſſe mit dem Gehalte jährlicher wiadomosei, iz wskutek rekwizyci o. k. Sadu obwodo- 
600 fl. und der Caution im gleichen Betrage zu beſetzen. wego Tarnowskiego 2 dnia 19 listopada 1865 J. 16425 
na zaspokojenie naleäytosei Mojzesza Majera Hermele 


1864 do 1. 1284 zawartéj zmodyfikowal, publiczna 
sprzedai Y, ezesei realnosei pod nr. 130 w Mieleu 
dtuinika Feıwla Schönwalda wiasnoseig be- 
dacej, na 928 Ar. 16 kr. W. a, oszacowanéj, a kor- 
pusu tabularnego niestanowiac@j, w dwöch terminach, 
na dniu 11 kwietnia 1866 f dniu 25 kwietnia 1866, 


jkazda razg o godzinie 10 rano odbedzie sig, a to pod 


nastepujacemi warunkami: 1 8 
1. Za cene wywolania stanowi sie wartosé szacun- 
kowa sadownie wyprowadzona 928 Ar. 16 kr. 
W. a, nizéj ktörej wspomniona realnose ani 
w pierwszym ani w drugim termmie Sprzedanä 
nie bedzie. . 
2. Kazdy ched kupienia majacy obowigzany jest 


przed rozpoczgeiem lieytacyi Aozye "oo war- 
tosci szacunkowéj w okraglej sumie 93 Ar. w go- 


twee jako zaklad na rece komisyi lieytaeyjngj. 

3. Kupujacy obowiazany jest w przeciagu 30 dni 
po otrzymaniu rezolueyi akt licytacyi zatwierdza- 
jacéj ozyé cala cene kupna za wliczeniem Ro- 
zonego zakladu do tutejszego depozytu sadowego. 
Reszte warunköw tudziez akt oszacowania kafdy 

w tutejszéj registraturze pzzejrzet moze, 

Na sprzedaz te publiezna wszystkich ched kupienia 


fient- Majaeych niniejszem zaprasza sig z um dodatkiem, is 
39.takowa e. k. notaryusz p. Dr. Bartosinski przeprowadzi. 


Mielec, 6 grudnia 1863. 


wiener Börse -Bericht 
vom 22. März. 


Anweiſungen einlöſen. der k. k. Poſtdireetion Lemberg einzubringen. 1065 1-3 
Provifionstarife werden bei den genannten Bank-Caſſenn Lemberg, am 16. März 1866. Mr > Kundmachung. | Kaen 8) Offentlide Schuld. 
unentgeldlich erfolgt. — | Bei der k. k. Berg- und Galinen + Direction in Wie A. es Staates. Geld Waare 
Wien, am 5. März 1866. L. 2447. Concurs. (312. 3) licztka wird a m 27. April d. J. die Coneurrenz Verhand- * Oer W u 5% li 100 l „ ih den 
Von der Direction der priv. öſterr. Nationalbank. Poſterpedientenſtelen bei dem mit dem Zeit + Puncte lung wegen Sicherſtellung des Bedarfs der Wieliczkaer Aus dem National-Aulchen zu 57. für 100 fl. | 
. N 1% Saline an Salz⸗Fäſſern und der Fäſſer⸗Reparatur, dannn; mit Zinſen vom Jänner — Juli. 61.90 62.10 
f Ogtoszenie. dee eee Copnowitzinez hiezu erforderlichen Materials für den Zeitraum vom vom April — October 61.65 61.75 
Od dnia 3 kwietnia 1866 r. beda kasy uprzywi-ſins Leben tretenden Poſterp editionen auf den Bahnhö. J. Jänner 1867 bis Ende Dezember 1869 abgehalten Metalliaues zu 5¼ für 400 f.. . 5575 5985 
lejowanego austryackiego banku narodowego w Wiedniu, fen in Staresiolo, Borynieze und Bortniki gegen erden. 3 dito „ 4/2” für 100 ur gan Be 
Zagrzebie, Bielsku, Bernie, Debreczynie, Fiumie, Gracu, Vertrag und Caution pr, 200 fl. Der bellänfige jährliche: Bedorf beträgt; mit Ber loſung v. 0 84 Ik 1 13 7— m 
Hermanstadzie, Inskruku, Koszycach, Klagenfurcie, Kra-) Dieſelben werden ſich mit dem Brief und Jahrpoſt n ganzen Säffern 5 x n 1 20.000 Stück „ 16860 für 100 f. 3028 86.50 
kowie, Kronsztadzie, Lublanie, Lwowie, Lineu, Olo- ern a Bertha hie, rei * Bahn- n e 50.000 ,d |Prämienfgeine vom Jahre 1864 zu 10 1 0 
h i dze, Reichenbergu, T Züge zwiſchen Lemberg und Czernowitz erhalten. We { 7 e „ 
Tryescie ee sat ba D e weh; Bezüge: Einhundert und ſiebenzig (170) Gulden Be- Yemen a ee ſſern: eee 107, e 
Wszelkie w notach bankowych wyplacalne asygnacye, ftallung und 5 fl. Amtepauſchale jährlich nebſt unentgeldli 160 Schock Teufel 1 ? B. er Slronfänder. 
‚a do poczawszy od pięcdziesigeiu A. reüskich do göry der Benügung vn nen der Babngeſelſchaft auf jedem 955 120 „ fertige Böden, Srundentlaſtungs⸗Obligationen j 
na siebie wzajemnie wydawad, niemniéj asygnacye od Banhöfe beigeftellten Poſtkanzleilokales. 800 Reifen von Nieder⸗Oſter. zu 5⸗% he * — 20 50 
innvch kas bankowych do tego upowaznionych wyda-“ Bewerber um eine oder die audere dieſer Poſterpedien 800 S errſtücke; von Mähren zu 5% für 100 fili. —.— 80 — 
= Fe x En go up Jen WIRT em ſtellen haben ihre Geſuche unter documentirter Nachwei. 2 ki halben Fässern: von Schleſien ji 5% für 100 1. 4 28 
Taryiy protentowe bedq w kasach rzeezonych bez- jung des Alters, Wohlverhaltens, der bisherigen Beſchäfti 350 Schock Taufeln 1 555 8 1 1 en 3 
8 i gung und Vermögensverhältniſſe und zwar inſoferne ſie 250 fertige Böden von Riem Kran u. Küſt. zu 5% für 100 l. 84.— 88 
Wieden, dnia 5 marca 1866. bereits in öffentlichen Dienſten ſtehen im a. he 1600 l Reifen f von Ungarn au 5% 1 100, fl. 100 t a —— 64.50 
„ih, 8 3 2 si, . „ 2 & 9 % * N 5 
1.Dyrekeyi uprzyw. er Ele proben Seer Wan . Moden Behr b f belt Sem] 2. fe, e n Keen ad Siege 6% fe 400 h kde Warn 
r ee Tag ee 1 Eat Diejenigen, welche dieſe Lieferung zu unternehmen oon Galizien zu 5%, für 100 ll. + - 6175 62 25 
2 89 Edie t. (808. 1-)jberg einzubringen. der k. k. t⸗Direction wünſchen, haben ihre mit dem Reugelde von 3.890 fl. von Siebenbürgen zu 5%. für 100 fl. 8897 59 50 
Vom k. k. Landesgerichte in Krakau wird bekannt ge. FB Bun: "Min, re ee ö. W. vollzählig zu belegenden ſchriftlichen Offerte, worin een Bukowina zu 5%/ für 100 l. 75 60.50 
macht, es ſei in die Eröffnung eines en 8 das 8 . die Preiſe 1 75 7 Set een find, Actie n (vr. St.) > 
eſammte bewegliche, und über das in denjenigen Kron⸗ N a und darin auch auf das Muſtermaß Bezug genommenſder Nationalbant , . . 2... er. — 702 — 
10 für 555 die Civil ⸗Juxrisdictionsnorm vom 20. L 914. E d y kt. (810. 1 3) werden muß, bis 12 Uhr Mittags des genannten Ta- der Credit⸗Anſtalt zu 200 fl. öſtr. 138.80 136.— 


| I ei 
C. k. Sad obwodowy W Nowym Saczu zawiadamia ges bei dem Votſtande der Berg. und Salinen-Direction er Aieper ot Becomptes@efellf. zu av * eg 
* — N I, 


firumentenmachers und Naphtalampen-Verſchleißers in Kra- skich Wittigowie derne Z P- Ludwika a wiascivie] Die näheren Bedingniffe dieſer Lieferung fo wie das oder 500 Fr... 4 164.20 104.40 
fau und deſſen Ehegattin Emilie Stecher gewilligt wor- Antoning Anielg 2 Wittigöw Zarembing przeciw p. Ste- Muſterfaß können in der Directions, Kanzlei eingeſehen der Ciendahn fübößer. l pen und Gentr.sital. \ 

den. Daher wird Jedermann, der an erſtgedachten Der. fanowi cayli Szczepanowi reden i jego domnie- werden. Nachträglichen Anboten wird keine Folge gegeben, . Kl. Gebet 80h * 91. 5 Fr. 38535 7 855 
ſchuldeten eine Forderung zu ſtellen berechtigt zu fein glaubt, mandm spadkobiercom 2 äycia i pobytu niewiadomym, ebenſo werden mangelhaft ausgefertigte mit dem vollen]... galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM.. 158.— 153.20 


mberg⸗Czernowi Pi 
3 8 % owitzer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl 


0 
ö. W. in 


70. 
Ban 134. 
Wieliezka, am 20. März 1866. der Sübsnordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM. . 19 19 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Bing. 147.— 147 - 


Vertreter dieſer Coneurzmaſſe bei dieſem Gerichte einzu- 1866 1. 914, i de w zalatwieniu tetzoz pe 48546 
odz. 


nn — nn nn nn — 


Dr. Witski, zu feinem Stellvertreter Herr Adv. Dr. Balko|rano, wyznaczonym zostal. - L. 309. Edykt (288. 1-3)[der ster, Donau⸗Damypſſchiffahrle⸗ @eiellihaft zu 
5 „ Witski Gdy miejsce pobytu p. Stefana czyli Szezepana . 1 y i DUO EUR. nee, 433. — 435.— 
per? un Bermögensverwalter Hr. Dr. Witski Skrzyfiskiege i aan domniemanych b res me“. C- k. Uraad powiatowy jako Sad w Wadowicach roz- fore Nn ee zu 590 5 8 ART ea 200.— 
Wer keinen Anspruch an dieſe Coneursmaſſe binnen jest wiadomém, przeto e. k. Sad obwodowy w celu za- Pisuje eine 20 2 0. ih, 983 Pe der Wien A an e 8 el in ee | 
obiger Ftiſt nicht anmeldet, oder unterlaſſen würde, in ſei ⸗ stepowania pozwanych na ich koszt i niebespieczen- towego w Mys 98 A DIR. 90 11 5 a f Ok Oper Dfens Beilber Kettenbrücke au 500 fl. EM. —.— 360 
ner Klage nicht nur die Richtigkeit ſeiner Forderung, ſondern st wo tutejszego adwokata p. Dra. Micewskiego, dodajae . 1 67 N 47 4 k ig Teen 2. “ ef Bfandbriere 
auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Claſſe mu jako zastepee r ee Nr re 17 ee W 4 1 1 . — leytacyi — er Nationalbank“ tojahrig zu 5% für 100 f. 104.50 105.— 
geſetzt zu werden verlangte, zu erweiſen, wird nach Ablauf nieobeenych ustanowil, z ktörym spör ytocrony we- N p 1 434 1. 221 r > auf C.- M. (verlosbar zu 5% für 100 fl. 8870 86 50 
der Friſt nicht mehr angehött, und diejenigen, die ihre dlutz ustawy postepowanıa sadowego w Galicyi obo- ezgsei realnoscı. pod I. k. 4 b. 2 mn . a e, auf österr. W. verlosbar zu 5% für 100 fl. 84.75 85.— 
Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, ſollen in Rück wiäzujacego przeprowadzonym bedzie. ‚poloiond), hipoteki niemajaccj, do masy spadkowej „ui Gredit-Anftalt ftr. W. zu 4% für 100 ll. 01.— 62— 
ſicht des geſammten in ebbenannten Lindern befindlichen Zaleca sig zatem niniejsayın edyktem pozwanym, ee eee eee | re 
Vermögens des Eingangs genannten Verſchuldcten ohne aby w wy2 oznaczonym czasie albo sami staneli, lub t62 aktu detaksacyi 1 125 Ze 12 5 . 5 der Gredit- Auftalt zu 100 fl. öſtr. W. 110.78 11123 
Au ch dann abzewieſen fein, wenn ihnen wirk. potrzebne dokumenta ustanowionemu dla nich zastepey winach 19 kwietnis, 3 zer wos ponan-Damplfſch.⸗Beſellſchaſt zu 100 fl. G. 77.50 76.50 
: 7 2 a enſationsrecht gebührt wenn fie auch ein ei- udziellli, lub wreszeie innego obronce sobie wybralı i 1866 r., kaidego razu 0 godzinie 9 zrana 1 tutojszym|zrieker Starte Anleihe 2 — 4 — 3 

enes Gut von der Maſſe zu fordern hätten, oder wenn tem c. k. Sad obwodowy w Nowym Sgezu zawiadomili Sadzie odbyd sig mayaca. 5 ne en Stabigemeinde Ofen zu 40 fl. RnB 1 5 23 — 25 50 
nn, gr „ ögöle 288 aby wszelkich niciebnych do obrony srod-'bedzie powyisza cena $szacunkowa, ponisej ktörej 10 Fnerhann zu 40 fl. Ce. — 78 
auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Verſchul⸗ v og y y y ' kowei ta ezwarta czes6 &i realnosci GRed" 4 . 22 22 
deten vorgemerkt wäre, daß alſo ſolche Gläubiger, wenn ſie köw prawnych uäyli, w razie bowiem przeciwnym wynikfe aer“ festen h terminael 8 5 lie 0 Pu 1 e Eat, 
etwa in die Maſſe ſchuldig fein sollten, die Schuld un ⸗ 2 zahiedbania skutki sami sobie przypisacby musieli ray 18 1 ang de eee — — gu 40 fl. „ y 23.50 24.— 
gehinbert: den Compensation. Eigenthumt. oder Pfand- No . . 5 A Nas . — ge e teegt wadyum w dose 8 St. 3 — — 2 8 2 * 21.60 
rechtes, das ihnen ſonſt zu Statten gekommen wäre, abzue| e e Zum 75 Se 0. sei i siedem At. 50 kr. w. a. w gotöwce lub 162 Butt zu 20 fl. e ns 
tragen verhalten werden würden. 5 { N. 4077. Kundmachung. (320. 1-8) % papierach publicznych austryackich do rak komisyi Kealevich iu 10 f. „ b l e f 13.75 

Sarg wird zur Waßl des definitiven ne Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte Oswieeim wird lieylacyjnej zloäye. } j K. k. Hofipitalfond zu 10 fl. öſterr. Wär. . 12.— 12.50 
— es und des Greditorenausſchuſſes die Tagfahrt auf N Gekannt gegeben, daß der am 12. Mai 1865 Nr. 1336 | Warunki lieytacyjne i akt oszacowania powyäszej Wechſel. 3 Monate. 

5 Juni 1866 um 10 Uhr Vormittags angeord- h das ſämmiliche Vermögen des Moſes Samuel Bro-|czwartej czesci realnosei moga by& kaidego ezasu wgo-| Bank (Blop) Sconto 2 
** ehe fämmilie angemeldeten Gläubiger vorge- ner aus Dwory eröffneten Coneurs am heutigen Tage ſdrirach urzedowych w. tutejszo-sadowej registraturze Augeburd, 1 140 N übdeuticher Währ. 5% . . 89.25 89.75 
u orale den 12. März 1866. aufgehoben und für beendet erklärt wurde. przejrzane lub w odpisie podjele. Ge purg, für 400 W. I . . 75 50 

| Bom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 2e. k. Sadu powialowego. Lenden, für 10 Pf. Sterl. 6% „104.25 106.75 
299 Edykt. 301. 1-8) Oswigeim: den 14. März 1866. Wadowice, dnia 2 marca 1866. Paris, für 100 Francs 4. 4240 4250 
L. 299. y (801. 1- — f N Cours der Geldſorten. 
Ze strony e. k. Krzeszowickiego powiatowego Sad. ‚etenrnlogiiche Beobachtungen. nern b. Da a 
iadamia sie masę spadkowa nieobjeta Jana &ychow-| |, Baton ite, nach Relative Ip; einge F e esc Birne im Rn e 
eee ka eli Lysskowskg 2 äycial f ‚Wi ee de 9 ſedeskagee Kaiſerliche Münz-Dutaten 5 7 —— 512 514 
skiego, oraz i N. Wysokows 2 en © Neal paris, eine] Reaumur Feuchtis des Windes der Atmosphäre in der Luft Laufe des Tage vollw. Dukate — — 512 8 14 
i miejsca pobytu niewiadoma, neee eee 5 . Neat tet. Temperalut der euft Ki: = von | bis Krone 2 da ‘ 2 S —— 
przeeiw nim lacznie 2 Katarzyna Z 3 = m Ger- 320 05 +22 78 Weſt⸗Nord⸗Weſt mitte! trüb Schneegeſtoͤber 20 Franeſtücke . . , 850 8 63 860 864 
Frye 2go Zieba, Andrzejem Zieba i p. leollie 4 31 58 ＋ 0.6. 86 W pd 5 a 2•3 Ruſſiſche Imperiale — —- - — 8 8 85 
skim 2 Brodel, Maryanna z Fryeöw Seibör 2 Brodel,i24| 6 31 54 — 3,8 100 Nord⸗Oſt ſchwach heiter | ee .- 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


* 


